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Über den Sommer waren die Gesänge 
leiser. Die Natur kam zum Klingen: Der 
Wind, der durch die Baumwipfel strich, 
Vogelgezwitscher, Wellenrauschen… Got-
tes wunderbare Schöpfung rührte auch 
mit Tönen und Wohlklang die Seelen an. 
Nicht zu vergessen sind die Klänge des 
Posaunenchors Rudolstadt bei seinen 
Gartenproben: Musik, Gemeinschaft, mit-
einander und füreinander da 
sein.

Am 26.08. wurde es 
anders still: Die 
historische Lade-
gastorgel von 
1882 wurde in 
Teilen ausgebaut 
und fachmän-
nisch von der 
Orgelbauf irma 
Eule aus Bautzen 
gereinigt. Die Re-
staurierungsarbei-
ten in der Stadtkirche 
haben mit Staubresten 
ihre Spuren hinterlassen. 
Pünktlich zu den 20. Rudol-
städter Orgeltagen am 18.- 31.10.2024 
erstrahlt sie auch klanglich in neuem alten 
Glanz - Zur Ehre Gottes! Als wäre sie nicht 

schon die „Königin der Instrumente“ (W. 
A. Mozart).
 Beim Abschlusskonzert am 31.10. um 18 
Uhr in der Stadtkirche stimmen in ihren 
Klang mit ein: die Thüringer Symphoni-
ker, Oratorienchor Rudolstadt, Philhar-
monischer Chor Weimar und Solisten. 
Der „Lobgesang“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy bezieht sich auf den 150. Psalm: 

Das große Halleluja
¹Halleluja! Lobet Gott in 

seinem Heiligtum, lobet 
ihn in der Feste seiner 

Macht! ²Lobet ihn 
für seine Taten, lo-
bet ihn in seiner 
großen Herrlich-
keit! ³Lobet ihn 
mit Posaunen, 
lobet ihn mit 
Psalter und Har-
fen!  ⁴Lobet ihn mit 

Pauken und Reigen, 
lobet ihn mit Saiten 

und  Pfeifen!  ⁵Lobet 
ihn mit hellen Zimbeln, 

lobet ihn mit klingenden 
Zimbeln!  ⁶Alles, was Odem hat, 

lobe den HERRN! Halleluja! 
 Ihre Katja und Frank Bettenhausen

„Alles, was Odem hat, lobe den Herrn!“

Alle Kirchengemeinden sind angehalten, spätestens ab Januar 2025 nur noch gemein-
schaftliche Bankkonten zu nutzen. Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen, dass sich 
die Kontodaten der Kirchengemeinden dieses Jahr geändert haben oder dies noch künf-
tig tun. Die gültigen IBANs finden Sie auf der vorletzten Seite unserer Gemeindebriefe. 
Zur richtigen Zuordnung Ihrer Überweisung geben Sie beim Verwendungszweck bitte 
auch immer den Namen der Kirchengemeinde mit an, der die Zahlung zu Gute kommen 
soll.

Gemeinschaftskonten der Kirchengemeinden
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Mal ehrlich, wie viele Ju-
gendliche (und Erwachse-
ne) wären so mutig, eine 
Woche mit Sack und Pack 
und bei jedem Wetter 
durch die Wälder zu wan-
dern und auf Duschen und 
Steckdosen zu verzichten?
5 Jugendliche zwischen 13 
und 18 Jahren und 2 Er-
wachsene haben sich am 
Ende getraut.
Vom 11.-18. Juli ging es 
per Bahn und Bus nach Presseck. Ab da 
trugen uns und je 12-15 Kilo Gepäck die 
eigenen Füße bergauf bergab. Außer weni-
gen eigenen Sachen kamen Zelte, Isomat-
te, Schlafsack, Verpflegung und 3 Koch-
geschirre in die Rucksäcke und mussten 
getragen werden. Jeden Abend wurden im 
Wald Zelte aufgebaut, Feuer gemacht und 
gekocht. Jeden Morgen das Ganze rück-
wärs und zum nächsten Übernachtungs-
platz. Damit alle mal sauber wurden gab 
es eine Nacht im Freibad Wallenfels und 
dann nochmal eine Waldhütte ohne Strom 
und Wasserleitung.
Alle haben durchgehalten, sich durchge-
bissen,  sich gegenseitig geholfen. Es sind 
so wichtige Erfahrungen, die für viele Situ-
ationen im Leben Mut machen.
Ich kann mir etwas zutrau-
en; ich kann durchhalten, 
auch wenn es anstrengend 
ist; ich muss auch mal Din-
ge tun, die mir gerade mal 
keinen Spaß machen – das 
ist wichtig, um auch z. B. bis 
zum Schulabschluss dran 
zu bleiben. Wertvoll ist das 
Gefühl, am Ende stolz auf 

das Erreichte zu sein und von den Anderen 
Wertschätzung dafür zu bekommen. Ich 
kann helfen, aber ich muss auch manch-
mal Hilfe annehmen. Ich werde gebraucht, 
bin wichtig für die Gruppe. Vielen Kindern 
und Jugendlichen fehlen diese Erlebnisse. 
Diese 5 haben die Chance genutzt und 
sind „gewachsen“. Bei aller Anstrengung 
gab es auch tolle Erlebnisse wie schöne 
Sonnenuntergänge, die Begegnung mit 
Tieren, fröhliche Gemeinschaft am Lager-
feuer und eine abenteuerliche Wanderung 
mit der Naturpark-Rangerin. Auch wenn 
es für manche(n) fremd war: durch die 
morgendlichen und abendlichen 3-Minu-
ten-Gebete erfuhren die TeilnehmerInnen, 
dass auch wir Erwachsenen nicht alles in 
der Hand haben und uns die Mischung 
aus eigener Kraft und Gottvertrauen trägt 

und wir dankbar für eine 
sichere Tour waren. Die 
TeilnehmerInnen schrie-
ben abwechselnd ein ge-
meinsames Tagebuch mit 
ihren persönlichen Erfah-
rungen und bekamen zum 
Nachtreffen alle eine Ur-
kunde zur Erinnerung.

Angelika Böber

Trekkingtour im Frankenwald… Ferienwoche  
mit Herausforderung

Aktuelles
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The Right Key zu Gast in Schwarza

Der Gospelchor „The Right Key“ aus Saalfeld war 
am 27. August zu Gast in der Sankt Laurenti-
us Kirche in Schwarza. Die Kirche war sehr gut 
besucht, und der Chor bot ein vielseitiges Pro-
gramm. Vom klassischen Gospel über moderne 
Gospel, Songs der „Backstreet Boys“ bis hin zu 
„Queen“ und Amanda Marshall war wirklich al-
les vertreten. Die Stimmung war unbeschreib-
lich und sehr mitreißend. Eine Stunde sollte das  

Konzert dauern und es wurden immer wieder 
Zugaben eingefordert. Zum Schluss gab es vor 
der Kirche noch ein kleines Programm a capel-
la. Wir sind heute noch begeistert und schnell 
war der Satz geprägt: „Die haben unsere Kirche 
nicht gegospelt, die haben sie gerockt!“ Vielen 
Dank, „The Right Key“ und hoffentlich bis bald 
mal wieder.

Schwarza

Lebendiger Adventskalender

In diesem Jahr starten wir mit einem Got-
tesdienst am 01. Dezember (1. Advent),  um  
18:00 Uhr, in die Adventszeit. Danach soll es an 
jedem Tag ein kleines Programm geben, welches 
die Menschen ein wenig in den Advent und auf 
Weihnachten einstimmen soll. Gerade in dieser 
hektischen Zeit ist das wichtig. Ich hoffe, dass 
sich viele beteiligen. Wer noch einen Termin 
braucht und auch etwas vorbereiten will, meldet 
sich bitte bei mir: 017621548860.

Marion Weidner
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Nach der wunderschönen Zeltkirmes steht ein 
weiterer Höhepunkt an. Der Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest in Pflanzwirbach wird 
am 20.10. um 14:00 Uhr gefeiert. Die Kinder 
werden am Wochenende die Erntegaben im 
Ort sammeln und die Kirche damit dekorie-
ren. Die Erntegaben sind in diesem Jahr wieder 
für die Tafel in Bad Blankenburg bestimmt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird zu einem 
kleinen Kirchenkaffee eingeladen. Zu einem 
besonderen Konzert mit Matthias Grünert wird 
am Reformationstag, dem 31. Oktober, um  
15:00 Uhr eingeladen. Schon heute auch der 
Hinweis auf Dienstag, den 3. Dezember, um 
18:00 Uhr. Im Rahmen des lebendigen Advents-

kalenders werden Posaunenmusik, Gospelklän-
ge und Orgel zu hören sein. Im Anschluss wird 
dann der legendäre Glühwein vor der Kirche ser-
viert. MK

Pflanzwirbach: Zeltkirmes, Familiengottesdienst zu Erntedank 
und Konzerte

Gemeindenachmittage

Immer zum Ende eines Monats findet jeweils um 15:00 
Uhr im Pfarrhaus Schwarza ein Gemeindenachmittag 
statt. Eine kleine Andacht beginnt den Nachmittag und 
dann sind alle eingeladen bei Kaffee und Kuchen und 
netten Gesprächen noch zu verweilen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Die nächsten Termine sind:
25. September 2024
30. Oktober 2024
18. Dezember 2024
29. Januar 2025.
An Stelle des Gemeindenachmittages im November 
laden wir Sie zum Gemeindekaffee am 01. Dezember ( 1. 
Advent) ganz herzlich ein. Beginn ist um 14:00 Uhr in der 
Kirche.
 Mit herzlichen Grüßen, Ihre Angelika Kaatz. 

Martinstag in Schwarza

Wir feiern in diesem Jahr am 11.11. wieder 
Martinstag. 
Wer kann Hörnchen backen? Ein Martinstag 
ohne Hörnchen ist natürlich nicht vorstell-
bar. Viele Helferinnen sind aber nun in die 
Jahre gekommen oder anderweitig verhin-
dert und können nicht mehr backen. 

Darum die Bitte: Wer Hörnchen backen 
kann und möchte meldet sich bitte bei mir 
unter 017621548860. Herzlichen Dank, 
Weitere Informationen zum Martinstag auf 
den Seiten der Kinder-, Jugend und Fami-
lienarbeit.

Marion Weidner.

Aktuelles aus Schwarza und Pflanzwirbach
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Rund um den 
Gottesdienst zum 
Tag des Offenen 
Denkmals fanden 
zahlreiche Baube-
gehungen in der 
Kirche in Teich-
weiden statt. Zum 
Beispiel mit der 
Deutschen Stif-
tung Denkmal-
schutz, die uns 
neben ande-
ren Stiftungen 

bei der Innensanierung helfen möchte. 
Rund 130 Tausend Euro werden noch 
für die Innensanierung benötigt, wobei 
ein großes Spendenaufkommen vor Ort 
den Grundstein für die Förderung leistet. 
Zum Erntedankfest am 06. Oktober um 
13:00 Uhr können wir diesmal nicht nur 
für die reiche Ernte im zurückliegenden 
Jahr danken, sondern auch für den Geld-

segen und die vielen fleißigen ehrenamtli-
chen Helfer bei den Planungen. Besonders 
möchten wir uns bei Frau Karin Schneider 
bedanken, die uns maßgeblich bei den 
Vorbereitungen und Beantragungen unter-
stützt hat. Der Martinstag wird auch in die-
sem Jahr am 11. November um 17:00 Uhr 
gefeiert. Nach dem Umzug mit den Later-
nen durch den Ort werden uns die Kinder 
die Martinslegende in der Kirche aufführen. 
Alle sind ganz herzlich eingeladen.

MK

Teichweiden: Innensanierung, Erntedank und Martinstag

Zum Ehrenamtstag in Cumbach waren viele der 
Einladung des Gemeindekirchenrates gefolgt. 
Ein kurzer Rückblick auf das zurückliegende Jahr 
und der Ausblick auf die kommenden Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen waren in den Gesprä-
chen das Thema. So soll es am 07. November 
um 18:30 Uhr, einen Informationsabend zum 
Thema Friedhof geben. Durch den Buchsbaum-
zünsler, der die Hecken hinter der Kirche weitge-
hend zerstört hat, besteht Handlungsbedarf für 
eine Neugestaltung. Und auch die Baumaßnah-
men am Kirchturm und dem Kirchendach stehen 
in der Vorbereitung. Nach ersten Untersuchun-
gen und Kostenvoranschlägen soll für das kom-
mende Jahr die Sanierung in Angriff genommen 
werden. Zurzeit befindet sich der zweite Abend-
mahlskelch zur Restauration und wird für das 

Reformationsfest zurückerwartet. Der nächste 
Arbeitseinsatz in Cumbach wird am 09.11. 

um 9:00 Uhr stattfinden. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

MK

Cumbach: Ehrenamtstag, Arbeitseinsatz und Planungen 2024
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Pippi Langstrumpf faszinierte zum Schulanfän-
gergottesdienst in Rudolstadt und machte Mut 
für das neue Schuljahr. In ihrer eigentlichen Ge-
schichte ist sie keine regelmäßige Schulgänge-
rin, aber in Rudolstadt ließ sie sich vom Pfarrer 
und den vielen Kindern motivieren. Mut für neue 
Begegnungen, Offenheit auch für Fremdes und 
Zuversicht auf ein Gelingen der anstehenden 
Herausforderungen, mit denen Klein und Groß 
gleichermaßen zu tun haben. 

Sehr gut besucht 
waren auch die 
OpenAir-Gottes-
dienste am Mari-
enturm und zum 
Schausteller-Got-
tesdienst beim 
Vogelschießen. Beide Gottesdienste wurden 
vom Rudolstädter Posaunenchor wunderbar be-
gleitet. Großer Dank gilt dem Marienturmverein 
und der Schaustellerfamilie Krebs vom Auto- 
scooter für das Herrichten, die Vorbereitung und 
die Gestaltung der besonderen Gottesdienste. 
Neben Bürgermeister und Pfarrer konnten alle 
GD-Teilnehmer im Anschluss eine Ehrenrunde 
im Autoscooter drehen.

Rückblick Schulanfänger-, Marienturm-  
und Schausteller-Gottesdienst

Der Gemeindeausflug nach Paulinzella traf auf 
großes Interesse. So entschied man sich kurz-
fristig doch auf einen Reisebus umzusteigen 
und nicht die Autokolonne in Bewegung zu set-
zen. Dr. Lutz Unbehauen war ein brillanter und 
kundiger Reiseführer vor Ort. Nach der Stärkung 
bei Kaffee und Kuchen führte er durch das Mu-
seum und begleitete fachkundig durch die alte 
Klosterruine. Das Interesse an Tages- und Mehr-
tagesausflügen scheint sehr groß. Wer über An-
gebote von gemeinsamen Ausflügen informiert 
werden möchte, kann sich in der Stadtkirche 
oder im Gemeindebüro in eine Liste eintragen.

MK

Gemeindeausflug Paulinzella

Aktuelles aus Cumbach und Rudolstadt
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Man mag es kaum glauben, aber der Herbst 
1989 liegt mittlerweile 35 Jahre zurück. So kam 
es am 19. Oktober in der Rudolstädter Stadt-
kirche um 19:30 und um 22:00 Uhr zu den ers-
ten beiden Veranstaltungen unter dem Thema 
„Gesprächskreise laden ein - christlich-ethische 
Verantwortung für unser Land“ und der Vor-
stellung oppositioneller Gruppen und ihrer 
Vertreter mit Zwei- bis Dreitausend Teilneh-
mern. Die Evangelische Kirchengemeinde, die 
in der Zeit der Wende bewusst ihre Kirchen 
für Gebet, Versammlung, Fürbittandachten 
und Gedenkveranstaltungen öffnete, möch-
te mit einem kleinen Rahmenprogramm an  

diese Tage mit Andacht, Film, Zeitdokumenten 
und Redebeiträgen erinnern.
Am Samstagabend, 19. Oktober, um 19 Uhr 
werden in der Lutherkirche Film- und Tonauf-
nahmen aus diesen Tagen zu sehen und zu hö-
ren sein. Karsten Christ hat die wertvollen Do-
kumente gesammelt und aufbereitet. Mit ihm 
werden weitere Zeitzeugen zu Wort kommen 
und den Geist dieser Tage wieder lebendig wer-
den lassen.
Am Sonntag um 10 Uhr wird in der Stadtkirche 
St. Andreas mit der Gottesdienstandacht „Ver-
traut den neuen Wegen“ (K.P. Hertzsch) dieser 
Tage mit Texten und Liedern dieser Zeit gedacht.
Um 10:30 Uhr schließt sich ein Festvortrag mit 
dem Titel: „Vergebung und Versöhnung - Wie 
wir aus der Geschichte leben und lernen“ mit 
dem ehemaligen Präsidenten des Obersten 
Gerichtshofs der Niederlande (2008-2014) Rich-
ter Prof. Dr. Geert Corstens an. Es wird Zeit zur 
Diskussion, zur Begegnung und zum Gespräch 
geben.

Wende-Jubiläum 1989-2024

In diesem Jahr wird es auch in Rudolstadt wieder den 
lebendigen Adventskalender in unserer Gemeinde ge-
ben. Einige haben sich schon terminlich eingetragen, 
aber es sind durchaus auch noch freie Termine zu verge-
ben (ev-kirche-rudolstadt@t-online.de). Der lebendige 
Adventskalender dient der Vorbereitung auf das Fest der 
Geburt Jesu Christi, bietet Raum und Zeit für Kommunika-
tion und Gemeinschaft und zeugt von den vielen schönen 
Orten, Gaben und Fähigkeiten, die uns geschenkt sind.

Lebendige Adventskalender in Rudolstadt
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Wer entscheidet in der Kirche? Wie in jeder gro-
ßen Organisation, wie in Unternehmen, in Kom-
munen und im Staat gibt es auch in der Kirche 
verschiedene Gremien, wo jedes seinen eigenen 
Aufgabenbereich hat. Die Kirche hat wie der 
Staat einen demokratischen Aufbau, es gibt ge-
wählte Parlamente, die sogenannten Synoden. 
Der Landesbischof kann nicht einfach befehlen, 
nein, es gibt da eine Landessynode, die Geset-
ze macht, an die sich alle Verantwortlichen in 
der Landeskirchenverwaltung, in den Kirchen-
kreisen und in den Gemeinden halten müssen. 
Der Superintendent kann vieles nicht allein ent-
scheiden, da gibt es die Kreissynode, die mitbe-
stimmt. Und in jeder einzelnen Kirchengemein-
de gibt es nicht nur die Pfarrer, sondern auch 
den gewählten Gemeindekirchenrat, der die 
wichtigsten Entscheidungen trifft. 
Dieses hierarchische Stufensystem ist manchmal 
lästig. Zur Finanzierung vieler Vorhaben müssen 
Gelder vom Kirchenkreis oder der Landeskirche 

beantragt werden, Projekte müssen gemeinsam 
beschlossen und dann genehmigt werden, Fi-
nanzierungspläne sind vorzulegen, und später 
verändert sich alles dann doch noch. Manchmal 
ist dies sehr mühsam.
Eine Kirchengemeinde lebt aber nicht von die-
sen Strukturen, sondern ganz wesentlich von 
der Mitwirkung aller Einzelnen und von dem 
ehrenamtlichen Engagement ihrer Mitglieder. 
Wer backt die Kuchen für das Gemeindefest? 
Wer trägt alle zwei Monate die Gemeindebriefe 
aus? Wer besorgt Blumen, hilft bei den Arbeits-
einsätzen und wer besucht ältere Gemeindemit-
glieder? Wer bläst Posaune, wer singt im Chor 
und wer organisiert Abende beim lebendigen 
Adventskalender? Ihnen allen gilt unser Dank, 
immer und immer wieder.
Und vielleicht gibt es noch Manchen der neue 
Ideen hat und sich einbringen möchte? Da freu-
en wir uns alle!

Heilwig v. Massow

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat

Auch in diesem Herbst wollen wir in 
und rund um unsere Kirchen mit 
einem Arbeitseinsatz unsere 
Gebäude und Grundstücke 
winterfest machen. Hierzu 
werden wieder viele Helfer 
benötigt, damit es für alle 
überschaubar bleibt.

An der Lutherkirche findet der 
Arbeitseinsatz am Samstag, dem  

26. Oktober, statt. An der Stadtkir-

che und am Gemeindehaus soll es 
am Samstag, dem 2. November, 
um 9 Uhr beginnen und mit ei-
nem leckeren Mittagessen ab-
schließen.

Wie immer, bitten wir unsere 

fleißigen Helfer nach Möglichkeit 
eigene Gartengeräte und Putz- 

utensilien mitzubringen.

Herbst-Arbeitseinsätze an Stadt- und Lutherkirche

Montag, 21. Oktober - 17:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus Cumbach

Kassetag für Friedhofsgebühren in Cumbach:

Aktuelles
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Da staunten die Spatzenchorkinder 

sehr, auch die Orgelpfeifen müssen ab 

und zu geputzt werden.

Und auch hinter die Kulissen durften 

die kleinen Sänger schauen und die 

kleinsten und größten Pfeifen bewun-

dern.

Der 11. November erinnert an den Heiligen 
Martin, der mit dem Bettler seinen Mantel teilte. 
Er ist zum Vorbild eines guten Mit- und Fürei-
nanders in unserer Welt geworden. Martinslie-
der, Laternen und die schöne Martinslegende 
werden in unseren Kirchen zu sehen und zu 
hören sein. Am Vorabend, dem 10. November, 
um 17 Uhr führen unsere neuen Konfirman-
den die Legende in Kostümen in der Stadtkir-
che St. Andreas auf. Anschließend geht es mit 
dem Pferd und dem Heiligen Martin hoch zu 
Ross durch die Stadt. Unzählige Martinslaternen 
werden dabei unsere Stadt beleuchten. In der 
katholischen Kirche angekommen werden die 
leckeren Martinshörnchen miteinander geteilt. 

In Teichweiden wird der Martinstag am 11. No-
vember um 17 Uhr mit Umzug durch den Ort 
und dem Spiel der Martinslegende in der Kirche 
gefeiert. Alle Kinder sind mit ihren Eltern und Fa-
milien herzlich eingeladen.

MK

Martinstag 2024
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Schon seit einiger Zeit hat sich die Jugend der 
evangelischen und katholischen Gemeinde 
Volkstedt-Schwarza zusammengetan. Bisher 
kamen sie überwiegend in den Ferienfreizeiten 
als willkommene Unterstützung zum Einsatz. 
Nun ist aber angedacht, ein Programm für die 
Jugendlichen selbst auf die Beine zu stellen. Wir 
beginnen am 27. September um 18:00 Uhr mit 
einem ökumenischen Jugendabend im evange-
lischen Pfarrhaus. Neben Gesprächen aus dem 
Leben der Jugend, einem Abendessen und Ge-
selligkeit wollen wir der Frage nachgehen, was 
derzeit los ist in der Welt. Warum gibt es so viel 
Unfrieden und Auseinandersetzungen, und was 
macht das mit uns. Es wird einen Film geben 

und natürlich auch Gespräche und Meinungen 
zum Thema. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
und werden die zukünftigen Termine bei den je-
weiligen Treffen vereinbaren.

Es grüßen alle Interessierten Marion Weidner 
und Andrea Groh.

Ökumenischer Jugendabend im Pfarrhaus Schwarza

Ein neuer Konfirmandenkurs hat begonnen. 
Alle vierzehn Tage treffen sich die Jugend-
lichen der 7. und 8. Klassenstufe freitags 
um 16 bzw. 17 Uhr im Gemeindehaus an 
der Ludwigstraße. Gemeinschaft, Lebens-
begleitung und Glaubenserfahrungen sind 
unter anderem Themen, mit denen Jugend-
liche die Möglichkeit zum Austausch und 
Ansprechpartner zum Gespräch haben. Ein 
Einstieg ist noch möglich. Informationen 
gibt es bei Pfarrer Martin Krautwurst unter 
0172.7949792.

Konfirmandenarbeit

Wir feiern in diesem Jahr am 11.11. wieder Martinstag mit einem Mar-
tinszug und einem Anspiel. Natürlich soll es auch Hörnchen zum Teilen 
geben. Wir beginnen um 17:00 Uhr an  der Grundschule Schwarza und 
dieses Mal stimmt uns der Schulchor auf das Ereignis ein. Danach führt 
der Martinsreiter den Zug an, und es geht durch das Neubaugebiet 
hinunter bis zur Kirche in Schwarza. Dort gibt es ein Martinsspiel und 
anschließend werden ganz im Sinne von Sankt Martin die Hörnchen 
geteilt. Wir freuen uns auf viele große und kleine Teilnehmer.
 Eure Marion Weidner.

Martinstag in Schwarza

Kinder, Jugend und Familie
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Die Kirchengemeinde Schwarza feiert Kirchweih bei 

strahlendem Sonnenschein. Ein herzliches Dankeschön 

an alle Helfer und Gäste.

Zehntausend Euro kostete uns die 

Reinigung und Reparatur an der 

Kirchturmhaube der Stadtkirche Rudol-

stadt. Eine spezielle Hebebühne brachte 

die Arbeiter an Ort und Stelle.

Konzert, am 8. August 2024 in der Lutherkirche. 

Aaron Christ, pulsar trio; Heinz Ratz, Strom und Wasser; 

Axl Macana, Mutabor

Impressionen
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Unsere Gemeinden laden ganz herzlich zu 
ihren Fest-Gottesdiensten zum Erntedank-
sonntag ein. Es ist wichtig, dass wir das 
Danken nicht verlernen. „Wer danken kann, 
hat ein erfülltes Leben und kann von dieser 
Fülle anderen abgeben!“ Auch wenn in die-
sem Jahr durch die besondere Frostnacht 
die Blüte und somit die Ernte geringer aus-
fällt, haben wir genug zum Leben. Ja, diese 
eine Frostnacht hat uns gezeigt, dass nichts 
selbstverständlich ist. Äpfel, Pflaumen, Bir-
nen und auch die Wal- und Haselnüsse 
werden wir in diesem Jahr hier kaum ern-
ten können. Doch über den globalen Markt 
werden sie dennoch unsere Speisekammern 
und Obstschalen füllen. Wie heißt es in dem 
wohl bekanntesten Erntelied:
 
Wir pflügen, und wir streuen den Samen auf 
das Land, doch Wachstum und Gedeihen 
steht in des Himmels Hand: der tut mit lei-
sem Wehen sich mild und heimlich auf und 
träuft, wenn heim wir gehen, Wuchs und Ge-
deihen drauf.
Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm dankt, drum dankt 
ihm dankt und hofft auf ihn.
 

Erntedank-Gottesdienste:

Lutherkirche Rudolstadt: 29.09. - 10:00 Uhr
Schwarza, 06.10. - 09:00 Uhr
Cumbach, 06.10. - 10:00 Uhr
Stadtkirche Rudolstadt, 06.10. - 10:00 Uhr
Volkstedt: 06.10. - 10:30 Uhr
Teichweiden, 06.10. - 13:00 Uhr
Eichfeld: 06.10. - 14:00 Uhr
Zeigerheim: 06.10. - 14:00 Uhr
Pflanzwirbach, 20.10. - 14:00 Uhr

Zur Abgabe der Erntegaben, die im An-
schluss wieder an die örtlichen Tafeln ge-
hen, bitten wir Sie um individuelle Termin-
vereinbarung (Kontaktdaten auf der letzten 
Seite des Gemeindebriefes)!

Erntedank-Gottesdienste

Seniorenresidenz Cumbach
Di., 15.10., 05.11. und 10.12. | 15:30 Uhr
AWO-Seniorenheim Volkstedt
Do., 03.10. und 07.11. | 09:30 Uhr
DRK-Seniorenheim Volkstedt
Fr., 04.10. und 01.11. | 10:00 Uhr
Begegnungsstätte Kopernikusweg
Di., 29.10. und 26.11. | 10:30 Uhr

Caritas-Altenhilfezentrum
Do., nach Vereinbarung | 9:30 Uhr
Diakonisches Altenhilfezentrum
Mi., 02.10., 16.10., 23.10., 13.11., 20.11. und 
04.12. | 15:00 Uhr
Mi., 09.10. (Erntedank), 30.10., 06.11. 
und  27.11. (Totengedenkgottesdienst mit  
Abendmahl) | 16:00 Uhr

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen

Weitere und besondere Gottesdienste
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Reinigung der Ladegastorgel

In der letzten Septemberwoche hat die 
Ausreinigung der Ladegastorgel begon-
nen. Die Pfeifen wurden allesamt aus-
gebaut und auf den Empore gelagert. 
Nach und nach werden sie gereinigt: 
mit Druckluft, Bürsten, Pinselchen oder 
auch einem feuchten Schwamm. Für 
die Innenreinigung der Orgel kommt 
vor allem auch ein Staubsauger zum 
Einsatz. Diese Arbeiten dauern den 
gesamten September an.

20. Rudolstädter Orgeltage

Donnerstag, 17.10.2024, 10:00 Uhr, Stadtkirche
Kinderorgelkonzert

Sprecherin: Renate Mertel
Orgel: KMD Frank Bettenhausen

Freitag, 18.10.2024, 19:30 Uhr, Stadtkirche
Orgelnacht

1. Teil: Christian Schmitt 
Christian Schmitt gehört international zu den gefragtesten Organisten: u. a. spielte er mit 
den Berliner Philharmonikern, den Bamberger Symphonikern, den Göteborger Symphoni-
kern und dem Tokyo Metropolitan Symphony Orchestra; Aufritte als Solist hatte er in der 
Carnegie Hall, der Disney Concert Hall usw.
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Buffet
2. Teil: Percussion Posaune Leipzig 

Die vier Profimusiker von percussion posaune leipzig spielen seit 1992 zusammen. Jazz 
und Klassik, Musik für Kinder und nicht zuletzt verschiedene Auftragswerke gehören zu 
ihrem vielseitigen Repertoire. Und wenn das nicht reicht, dann holen sie sich Verstärkung 
in Form von tanzenden Sängerinnen oder einer Orgel. So geht Kammermusik heute: ent-
staubt, aufgeschüttelt und frisch und unterhaltsam serviert.
 

Samstag, 26.10.2024 

Orgelexkursion nach Naumburg 

Dombesichtigung, Orgelmusik auf der berühmten Hildebrandt-Orgel der Wenzelskirche, 
Fahrt mit Kleinbus 

Anmeldung erforderlich!

Do., 31.10.2024, 18:00 Uhr, Stadtkirche
Oratorienkonzert
„Sondern ich wöllt alle künste, sonderlich die Musica, gern sehen im dienst des, der sie 
geben und geschaffen hat“, Worte Martin Luthers, die Mendelssohn über die Partitur 
seiner Sinfonie-Kantate „Lobgesang“ schrieb. Zusammen mit der „Reformationssinfonie“ 
wird dieses Werk am Reformationstag unter Mitwirkung des Oratorienchores Rudolstadt 
und des Philharmonischen Chores Weimar (Einstudierung: Ralf Jorik Schöne) aufgeführt. 
KMD Frank Bettenhausen spielt zwischen den beiden großen Werken „Mit seinem Geist“, 
Variationen über „Ein feste Burg“ von Naji Hakim. Die Gesamtleitung hat KMD Katja Bet-
tenhausen.

Samstag, 02.11.2024, 18:00 Uhr, Stadtkirche     
Konzert der Dresdner Kapellknaben 

zum 150. Kirchenjubiläum der Katholischen Kirchengemeinde St. Marien

Sonntag, 17.11.2024, 17:00 Uhr, Stadtkirche     
Chorkonzert 
Junges Consortium Berlin 

An der Ladegastorgel: KMD Frank Bettenhausen 

Leitung: Vinzens Weissenburger

Kirchenmusik
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Christlicher Kindergarten „Baum des Lebens“
Leben und Feiern im christlichen 
Jahreskreis und familienergänzende Erzie-
hung
Große Allee 13, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 694

Kinder- und Jugendzentrum „Haus“
Vielseitige Freizeitgestaltung 
Trommsdorffstr. 12, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 343 161

Kommunikations- und Therapiezentrum 
„Oase“
besondere Wohnform, Tagesstätte und 
Ambulant Betreutes Wohnen für Menschen 
mit psychischer Erkrankung, AlleeCafé
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Obdachlosenhilfe Rudolstadt / 
Bad Blankenburg 
Sozialbetreuung für Obdachlose
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 13
Hofgeismarer Str. 2a, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 281

Ambulante Pflege Rudolstadt / 
Bad Blankenburg
Unterstützung bei der häuslichen Pflege
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 15
Wirbacher Str. 9, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 356

Seniorenheim in Rudolstadt / Bad Blankenburg
Pflegeheime mit großzügigen Parkanlagen
Im Rudolspark 6, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 46 10
Wirbacher Str. 7, 07422 Bad Blankenburg

Tel. (036741) 57 10
Allee Café  
Das Café der Begegnung
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Tagespflege Bad Blankenburg / Oberköditz / 
Rudolstadt
Betreuung von Pflegebedürftigen,
Entlastung für pflegende Angehörige
Wirbacher Str. 7; 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 571 130
Oberköditz 23, 07426 Königsee
Tel. (036738) 610 786
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 815

Altersgerechtes Wohnen im Rudolspark
Ein Haus im Grünen
Im Rudolspark 4, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 461 341

Stiftung „Herberge zur Heimat“
Begegnungsstätten
• Strumpfgasse 3, 07407 Rudolstadt 
Tel. (03672) 48 25 761
• Freizeittreff „Regenbogen“
Erich-Correns-Ring 39, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 34 59 08
• Bethanien Diakonissen Stiftung
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 761

Hospizgruppe
Unterstützung von Sterbenden und 
Trauernden
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 0
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„… aus alter Zeit…“ - Aquarellzeichnungen 

von Michal Vojtěch/Tschechien
Ein Zitat des Künstlers: „…Ich mag es, alte, ver‑
blasste Schwarz‑Weiß‑Fotos in meinen Zeich‑
nungen wiederzubeleben und ihnen die Farbe 
zu geben, die sie in längst vergangenen Zeiten 
gehabt haben könnten. Ich genieße es, längst 
verschwundene Landschaften in eine Zeit zu‑
rückzuversetzen, in der es vor Leben wimmel‑
te und sie ein natürlicher Teil der Landschaft 
waren, in der wir heute leben. Kurz gesagt, 
vielleicht waren sie es, vielleicht waren sie es 
nicht…“
Michal Vojtěch wohnt in der Region Trutnov/
Trautenau im nordböhmischen Riesenge‑
birgsvorland. Er malt nebenberuflich, taucht 
seine Sehnsucht nach der „reinen Seele“ der 
Holzhäuser in Farbe. Diese bildeten in alten 
Zeiten den Rahmen für ein gar nicht so leich‑
tes Leben. Hier gab es meist nur eine große 
Stube, in der viele Menschen auf engen Raum 
zusammenwohnten. Den anderen Teil des 
Hauses benötigten die Begleiter der Men‑
schen, die Tiere: Ziegen manchmal auch Kühe 
oder Schweine. An diesen Orten sah es meist 
nicht so aufgeräumt wie auf den Bildern aus. 
Da lag das Werkzeug herum, hingen Kräuter 
oder Tierfelle an den Balken. Diese Gebäude 
waren das selbstgezimmerte Vermächtnis der 
Vorfahren, verbündeten sich mit jeder neuen 
Generation. Ihre dunklen Balken hatten, auch 

ohne Worte, etwas zu sagen, was nur der ein‑
zelne Bewohner verstand. Oft handelte es sich 
um tröstende Botschaften, dann, wenn Krank‑
heit, Kriegsnot oder die Kälte des Winters 
zunahmen. Die Häuser haben tiefe Wurzeln, 
welche den Menschen der alten Zeit Standfes‑
tigkeit geben konnten.
Herr Michal Vojtěch hält mit seinen Pastell‑
zeichnungen eine Kulturlandschaft fest, die es 
so nur noch teilweise gibt.
Die Ausstellung kann im „Allee‑Café“ des Di‑
akonievereins, in der Große Allee 15 in Rudol‑
stadt besichtigt werden. Das Café ist täglich 
geöffnet, Montag bis Donnerstag von 15:00 
-17:00 Uhr und Freitag bis Sonntag von 14:30 
– 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten bitte nach telefoni‑
scher Absprache unter 03672 422141.

Neue Ausstellung im „Allee-Cafe“:

Wir, Frauen die den Krebs überstanden haben, 

sind eine SHG für den Landkreis Saalfeld – Ru-

dolstadt. Männer sind dabei herzlich willkom-

men. Unsere Treffen finden 14-tägig mittwochs 
in den ungeraden Wochen am Kirchhof 3 im 
Begegnungsraum „fagott“ statt. Gemeinsam 
wollen wir reden, zuhören, verstanden werden, 

zusammen Freizeit gestalten, Erfahrungen aus-

Selbsthilfegruppe (SHG) „Frauen nach Krebs“

Diakonie
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tauschen, gegenseitig unter-
stützen, füreinander da sein, 
wenn möglich.
Im Frühjahr haben wie wie-
der unsere Herzkissen ge-
näht und gestopft. Sie sind 
ein praktischer Helfer zum 
Polstern der Brust und der 
Achselhöhle bei Brustkrebs- 
patienten. Diese Kissen geben wir weiter an die 
Stationen der Thüringenklinik Saalfeld.

Haben Sie Interesse oder Fra-
gen? Melden Sie sich gern 
bei uns.

Ansprechpartner sind:
Birgit Großmann, Tel.: 

015159261097
Gabi Baumgart, 

Tel.: 017658918858

www.diakonie-wl.de
Kirchenkreissozialarbeit | Claudia Wahl  
Kirchhof 3 |Telefon : 4887183
Kreisdiakonie-Rudolstadt@diakonie-wl.de
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung
Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Allgemeine Sozialberatung
Do. 09:00 - 12:00 Uhr
Regelmäßige Angebote und Veranstaltungen 
finden Sie in der Rubrik „Termine“ oder können 
Sie bei unseren Mitarbeiter/innen erfragen.
Gemeindepsychiatrische Kontakt- und
Beratungsstelle (GKBS) 
gkbs.rudolstadt@diakonie-wl.de 

Psychosoziale 
Suchtberatungsstelle 
suchtberatung-saalfeld@diako-
nie-wl.de  
Ambulant betreutes Wohnen für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung/ see-
lischen Behinderung 
M.Ulitzka@diakonie-wl.de
Sekretariat:
Jenaische Str. 1 (Glocke) | Telefon: 4889900
Meike Rudolph
Di.+Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
Di. 15:00 - 17:00 Uhr

Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein gGmbH

Alles-Helfer mit Reiß-
verschluss sind aktuell 
der Renner in den Näh-
gruppen. Kleine Din-
ge wie Kopfhörer, Ta-
schentücher oder auch 
Kleingeld sind mit ihnen 

schnell verstaut und schön eingepackt.
Kontakt zur Nähwerkstatt gibt es über 
das Büro der Kirchenkreissozialar-
beit (Tel.: 4887183) oder direkt unter der 
Tel.-Nr.: 01705100264.

Nähwerkstatt im „fagott“
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Allee-Café - Café der Begegnung
Mo.-Do. | 15:30 – 17:30 Uhr
Fr.-So. + Feiertage | 14:30 – 17:30 Uhr
Große Allee 15 (Oase) 
Club Vier Jahreszeiten
Selbsthilfegruppe Psychiatrieerfahrener
donnerstags | 15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauengruppe für psychisch kranke und 
seelisch belastete Frauen 
jeden 1. Mittwoch im Monat | 13:30 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauen nach Krebserkrankungen
Selbsthilfegruppe  
jeden 2. Mittwoch im Monat |14:00 Uhr
Kirchhof 3 
„Gemeinsam stark gegen Krebs“
Termin auf Anfrage  
Tel. 0173-3241742

Gruppe für junge Erwachsene mit  
psychischer Erkrankung und/oder 
seelischer Belastung
Termin auf Anfrage 
Tel. 4889900 
Hospizgruppe
jeden 1. Montag im Monat | 17:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Heitere Gedächtnisspiele
für Seniorinnen und Senioren
Di.,  22.10. und 
nach Vereinbarung | 14:30 Uhr
Begegnungsstätte, Strumpfgasse 3
Kochgruppe
für psychisch kranke Menschen
dienstags | 10:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Körperbehindertengruppe
Selbsthilfegruppe  
Termin auf Anfrage
Tel. 03672-4887183

Nähwerkstatt für Kinder und Erwach-
sene 
Termin auf Anfrage | Tel. 0170-5100264

Suppenküche für Bedürftige
mittwochs | 11:00-13:00 Uhr
Strumpfgasse 3 (Tel. 03672-4825761)

„Wege aus der Depression“
Selbsthilfegruppe 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat | 
15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Diakonische Angebote

Flötengruppe „Concertino“
donnerstags | 18:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Jungbläser
nach Absprache | Tel. 03672-480676

Kirchenchor Volkstedt-Preilipp
montags | 14tägig | 19:30 Uhr
Pfarrhaus Volkstedt
Oratorienchor
donnerstags | 20:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Posaunenchor
dienstags | 19:30 Uhr | Lutherkirche

„Sing and pray“ +
„Eltern singen für die Konfis“
dienstags | 19:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Singkreis Eichfeld 
nach Absprache | Tel. 03672-422687

Spatzenchor (ab 3 Jahre)
dienstags, 15:30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
SteY – Gospelchor
dienstags | 19:30 Uhr 
Kirche Pflanzwirbach

Kirchenmusik

Termine
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Christenlehre 

Schwarza
freitags | 14:30-16:00 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Rudolstadt - Kinderhaus
mittwochs | 15:00-17:30 Uhr 

„kinDERKREIS“
freitags | 16:00 Uhr | Alter: 3 - 12 
LKG, 
Berthold-Rein-Str. 2 

Cumbach - Kindernachmittag 
1.-4. Klassen:
freitags | 25.10., 08.11. 
und 22.11. | 13:30 Uhr
4.-5. Klassen:
Freitag | 25.10. | 14:00 Uhr und
freitags | 08.11. und 22.11. | 14:30 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Teichweiden - Kindernachmittag
Mittwoch, nach Vereinbarung | 16:00 Uhr

Eltern-Kindkreis

Maxis
für 1-3jährige
donnerstags | 15:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1

Baby-Psalmsingen - 
neu!
für Schwangere und  
Kinder bis 12 Monate 
donnerstags | 9:30 Uhr
Stadtkirche

Spatzen-Chor
für Kindergartenkinder 
dienstags | 15:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße

Ökumenische Jugend
jeden 1. u. 3. Freitag im Monat | 
ab 16 Uhr 
für Jugendliche zw. 13 - 18 Jahren
Bahnhof „der Begegnung“, 
Platz der OdF 2 

TenSing
montags | 17:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße, 
Kirchhof 3

Junge Gemeinde / 
JG-Stammtisch - neu!

Rudolstadt
Termine nach Vereinbarung
(Pfr. Krautwurst: 0172-7949792)

Gemeinderaum Kirchhof 1

Konfirmandenkurse 
Vorkonfirmanden (7. Klasse)
Nächste Termine:  Freitag, 18.10., 01.11., 
08.11. und 15.11. (sowie ab 06.12. wöchentlich 
Krippenspielproben) | 16:00 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3

Konfirmanden (8. Klasse)
Nächste Termine:  Freitag, 18.10., 
01.11., 08.11. und 15.11. (sowie ab 
06.12. wöchentlich Krippenspiel- 
proben) | 17:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße, 
Kirchhof 3

Kinder, Jugend und Familie (nicht in den Ferien)
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Andacht mit anschl. Kaffee- und 

Gesprächsrunde
Di., 01.10., 15.10.29.10. und 12.11.. 26.11. | 
14:30 Uhr 
Begegnungsstätte Strumpfgasse 3

Bastelkreis Schwarza
nach Vereinbarung
Schwarza Pfarrhaus

Bibelstunde
mittwochs | 19:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Frauenkreise
DienstagsFRAUEN 
Di., 01.10. und 05.11. | 19:30 Uhr 
Berthold-Rein-Str. 2
Frauenkreis Cumbach 
Mi., 09.10. und 06.11. | 19:30 Uhr
Gemeindesaal Cumbach

Gemeinschaftsstunde
sonntags | 17:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Geburtstagsbesuchsgruppe 
Di., 29.10. und 26.11. | 13:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1 

Gemeindenachmittag Rudolstadt
Lutherkirche
Mi., 23.10. und 27.11. | 14:30 Uhr
Gemeinderaum Lutherkirche
Stadtkirche
Do., 17.10. und 28.11. | 15:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Gemeindenachmittag Cumbach 
Di., 08.10., 22.10., 05.11., 19.11. und 03.12. | 
15:00 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Gemeindenachmittag  
Eichfeld
Mi., nach Vereinbarung | 14:00 Uhr
Pfarrhaus Eichfeld

Gemeindenachmittag Pflanzwirbach
Mi., 09.10. | 15:00 Uhr
Gemeindenachmittag Teichweiden
Mi., 06.11. | 15:00 Uhr
Gemeindenachmittag Schwarza
Mi., 30.10. | 15:00 Uhr
(siehe auch Artikel S. 6)

Pfarrhaus Schwarza

Gemeindenachmittag Volkstedt
Do., 24.10. und 21.11. | 15:00 Uhr  
Pfarrhaus Volkstedt

Gesprächskreis
Di., 01.10. und 05.11. | 19:00 Uhr
Kirchhof 1

Meditation - Sitzen in der Stille
Di., 08.10., 22.10., 05.11. und 19.11. | 19:30 
Uhr
Rudolstadt Center, Ludwigstr. 20

Meditativer Tanz
Mi., 09.10. und 13.11. | 19:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Missionsgebet
Di., nach Vereinbarung | 17:00 Uhr
Bahnhof „der Begegnung“, Platz der OdF 2

Publik-Forum-Gesprächskreis
Di., 15.10. und 12.11. | 19:30 Uhr
Gemeinderaum, Kirchhof 1

Gruppen und Kreise

Termine
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getauft wurden:

• Magdalena Reichardt wurde am 15. Juni 2024 in der Kirche zu Volkstedt getauft.
Ihr Taufspruch: Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern mit 
der Tat und mit der Wahrheit. 1. Johannes 3,18

• Helene Reichardt wurde am 15. Juni 2024 in der Kirche zu Volkstedt getauft.
Ihr Taufspruch: Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. Markus 9,23b 

• Emily Erfurth wurde am 22. Juni 2024 in der Lutherkirche getauft. Ihr Taufspruch: Denn Weis-
heit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner Seele lieblich sein.  Sprüche 2,10

• Noah Lionel Sommer wurde am 14.09. 2024 in der Lutherkirche Rudolstadt getauft. 
Sein Taufspruch: Von allen Seiten umgibst du mich und hälst deine Hand über mir. Psalm 139,5 
  
• Keno Joel Sommer wurde am 14.09. 2024 in der Lutherkirche Rudolstadt getauft. 
Sein Taufspruch: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! Jesaja 43,1 

• Keno Rudolph wurde am 15. September 2024 in der Lutherkirche getauft.
Sein Taufspruch: Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. Psalm 139,5

• Noah Rudolph wurde am 15. September 2024 in der Lutherkirche getauft.
Sein Taufspruch: Doch darüber freut euch nicht, dass euch die Geister untertan sind. Freut euch 
aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. Lukas 10,20

getraut wurden:

• Michel und Heidi Reichardt aus Magdala, Kirchliche Trauung am 15. Juni 2024 in 
der Kirche zu Volkstedt . 
Ihr Trauspruch: Was aber du und ich miteinander geredet haben: Siehe, dafür steht der 
HERR zwischen mir und dir ewiglich.  Psalm 31,9

• René Delle und Kristin Delle-Kronacher, in der Kirche zu Großschwabhausen
am 18. August 2024. 
Ihr Trauspruch: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist die größte unter ihnen!  1. Kor. 13, 13

• Johannes und Lena Geißer, geb. Breternitz in der Kirche zu Cumbach am 23. August 2024
Ihr Trauspruch: Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu guten Taten anspornen! 
 Hebr. 10,24
• Elisabeth-Sophie und Benedikt Lukas Motzka, kirchliche Trauung am 31. August 2024 in 
Lüneburg. 
Ihr Trauspruch: Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein 
Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott.  Rut 1, 16b
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Traujubiläum feierten:

Silberne Hochzeit (25 Jahre)
• Stefen Matz und Jana Schlechtweg in der Stadtkirche St. Andreas in Rudolstadt 
am 07.09.2024. Ihr Gedenkspruch: Lobet den Herrn, alle Heiden,  
und preist ihn, alle Völker! Römer 15,11

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
• Joachim und Ingrid Schröter, geb. Fabig in der Kirche zu Kleinhettstedt am 25. August 
2024. Ihr Trauspruch: Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen,  
sei getrost und unverzagt!  Josua 1,5-6

christlich bestattet wurden:

• Edith Wehner aus Eichfeld, christlich bestattet am 8. Juni im Alter von 86 Jahren 
in Eichfeld. Trauertext: In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, 
Herr, du treuer Gott. Psalm 31,6

• Kurt Voigt aus Eichfeld, christlich bestattet im Alter von 94 Jahren in Eichfeld. 
Trauertext: Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der 
Sieg, der die Welt überwunden hat.  1. Johannes 5,4

• Annemarie Voigt aus Eichfeld, christlich bestattet im Alter von 92 Jahren in Eichfeld. 
Trauertext: Aber der feste Grund Gottes besteht und hat dieses Siegel: Der Herr kennt die Seinen; 
und: Es lasse ab von Ungerechtigkeit, wer den Namen des Herrn nennt. 2. Timoteus 2,19

• Helga Edelbock, geb. Heinze aus Schwarza, christlich bestattet im Alter von 90 Jahren in 
Schwarza. Trauertext: Ich bin der allmächtige Gott; wandle vor mir und sei fromm.  1. Mose 17,1

• Max Nazarenus aus Schwarza, christlich bestattet im Alter von 4 Jahren am 22. Mai 2024 in 
Schwarza. Trauertext: Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege.
 Psalm 119,105
• Erika Emma Hedwig Scherf, geb. Kappauf, aus Volkstedt, christlich bestattet am 2. Sep-
tember 2024 im Alter von 97 Jahren in Schaala. Trauertext: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! Jesaja 43,1

Trauungen und Traujubiläum im Sommer UK

Freud und Leid
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für Spenden, Gemeindebeiträge und Friedhofsgebühren

für die Unterstützung beim Druck dieses Gemeindebriefes

Ev.-Luth. Kirchengemeinden Cumbach, 

Pflanzwirbach/Ammelstädt, Preilipp Ru-

dolstadt, Schwarza, Teichweiden, Volks-

tedt, und Zeigerheim:

Gemeinschaftskonto der BUKAST Saalfeld
IBAN: DE90 8305 0303 0011 0233 84
(bei Verwendungszweck bitte Ort der Kirchen-
gemeinde eintragen!)

Kirchenbauverein Rudolstadt e.V.: 
IBAN: DE38 8305 0303 0011 0147 17 

Ev.-Luth. Kirchengemeinden Eichfeld:
Gemeinschaftskonto der BUKAST  
Saalfeld
IBAN: DE95 8305 0303 0011 0259 13
(bei Verwendungszweck bitte „KG Eichfeld“ 
eintragen!)

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
Rudolstadt e.V. (Orgelverein)
IBAN: DE10 8305 0303 0000 4177 77

Cumbach: Rita Schnack | Tel. 414016 
Oberpreilipp: Andrea Krebehenne | Tel. 0176 47036705

Teichweiden: Ehrhard Reische | Teichweiden 48 | Tel. 413616
Pflanzwirbach: Hein Rüdiger | Rudolstädter Str. 3a | Tel. 0172-3513180

Friedhofsverwaltungen

Wir danken den Sponsoren

Kontoverbindungen
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Pfarrämter

Cumbach, Pflanzwirbach, Ammelstädt, 
Teichweiden, Rudolstadt-Stadtkirche: 
Martin Krautwurst 
Tel.: 03672-313576 | 0172-7949792 
krautwurstmartin@gmail.com 

Preilipp, Schwarza, Volkstedt, Zeigerheim, 
Eichfeld, Lichstedt, Schaala, Keilhau, Mörla, 
Rudolstadt-Lutherkirche: 
Johannes-Martin Weiss 
Tel.: 03672-422687 | 0151-72710996 
Johannes-Martin.Weiss@web.de

Pfrn. für familienbezogene Arbeit 
(Kindergarten, Lesegarten): 
Madlen Goldhahn | Tel.: 03672-489619 | 
madlen.goldhahn@ekmd.de 

Kirchenkreis: 
Michael Wegner (Superintendent)
Tel.: 03672-489614 | Fax: 489620 
kirchenkreis.rudolstadt-saalfeld@ekmd.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenkreissozialarbeit
Claudia Wahl | Tel.: 03672-4887183 |
kreisdiakonie-rudolstadt@diakonie-wl.de
Angelika Böber | Tel.: 0170-6192764 |

Kirchenmusikdirektoren
Katja Bettenhausen | Tel.: 03672-480675 |
katja.bettenhausen@ekmd.de 
Frank Bettenhausen | Tel.: 03672-480676 |
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de 

Gemeindepädagogik
Marion Weidner
Tel.: 03672-318719 | marion.weidner@ekmd.de 
Ulrike Krautwurst  
Tel.: 03672-313576 | 0151-28849475 
krautwurst.ulrike@gmail.com

Büro der Kirchengemeinde Rudolstadt
Anke Zeuner | Tel.: 03672-489613 |
ev-kirche-rudolstadt@t-online.de 
Am Gatter 2 | 07407 Rudolstadt

Hauptamtliche Mitarbeiter

Cumbach: Ulrich Bär |  
Tel. 489988 | cumbacher@freenet.de 
Eichfeld|Schaala|Lichstedt|Keilhau: 
Ulrike Sinz | Tel. 427708 
Oberpreilipp: Christine Topfstedt |  
Tel. 423002 
Pflanzwirbach/Ammelstädt: 
Susanne Schaube | Tel. 015120030046 | 
schaubesusanne@gmail.com

Teichweiden: Norbert von Roda |  
Tel. 01702430310 
Rudolstadt: Heilwig von Massow |  
Tel. 8290231 | Heilwig.v.massow@web.de 
Schwarza: Volker Borchert |  
Tel. 015732029420
Volkstedt: Reinhold Clement | Tel. 342682 
Zeigerheim: Edeltraud Spindler |  
Tel. 351086

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte

Luis Eduardo Trujilo | Prediger |
Tel.: 0152-26092688 | luisute@web.de
Thomas Reußmann | Gemeindeleitung |
thomas.reussmann@t-gb.de | 

Constanze Reußmann | Arbeit mit Kindern 
und dienstagsFRAUEN| Tel. 03672-423272
conny.reussmann@t-online.de |

Landeskirchliche Gemeinschaft

Wir sind für Sie da!
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